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Ouldouz Otte ist Inhaberin einer Zahnarztpraxis in Buchholz in 
der Nordheide, spezialisiert auf Kinder. Für sie war von vorn-
herein klar, die Trinkwasserqualität muss in allen acht Behand-
lungsräumen stimmen. „Das Risiko beim Trinkwasser ist die 
Keimbelastung für die Patient*innen, was wir auf jeden Fall ver-
meiden wollen. In der Kinderzahnheilkunde spielt die Keim-
reduzierung des Wassers eine große Rolle. Die Kleinen haben 
zwar eine sehr gute Regenerationskraft insgesamt, aber natür-
lich wollen wir als moderne Praxis auch gut dastehen und einen 
überdurchschnittlichen Standard anbieten“, erklärt Frau Otte.

Wasserproben = Sicherheit?

Die jährlich durchzuführende Wasserprobenahme in einer Zahn-
arztpraxis dient dem Schutz der Gesundheit von Patient*innen, 
Team und Behandler*in selbst. Längerer Stillstand, wärmere 
Temperaturen oder auch einfach der geringe Wasserdurchfluss 
in den Instrumenten begünstigen das Wachstum von Keimen 
und Biofilm. Um ein genaues und unverfälschtes Er gebnis zu 
erhalten, muss das zugefügte Desinfektionsmittel im Wasser 
neutralisiert werden. Außerdem darf die Kühlkette beim Trans-
port nicht unterbrochen werden, akribisches Arbeiten ist in die-
sem Prozess unerlässlich. Aufgrund des hohen Stellenwerts der 
Trinkwasserqualität in der Zahnarztpraxis wünschte sich Frau 
Otte möglichst genaue Werte aus der Wasserprobe. Doch leider 
bereiteten ihr die Probenahmen eher Sorgen als Erleichterung. 
„Ich finde eine Wasserprobe einmal jährlich eigentlich zu gering 
für meinen Geschmack. Außerdem wurden die Proben vor Jah-

Höchste Trinkwasserqualität 
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WASSERHYGIENE  /// Für Patient*innen und Team ist Sicherheit bei der Behandlung es-
senziell. Eines der wichtigsten Entscheidungskriterien von Patient*innen für eine Praxis ist 
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ren auch mal ganz komisch entnommen, mal hier, mal 
da, es war nicht wirklich einheitlich. Wir wussten gar 
nicht, ob die Wasserqualität durchgängig gut ist. Das 
war nicht das, was wir hier an Standard wollen“, erinnert 

sich Ouldouz Otte an die Zeit vor der  BLUE SAFETY

Betreuung. „SAFEWATER hat mir die Möglichkeit ge-
boten, den Wasserstandard nicht nur  für einen Raum, 
sondern für die gesamte Praxis ganzheitlich anzuheben. 
Wir wissen ja auch nicht, wo die ganzen Gesetzlich-
keiten hingehen.“ 

Vorsorge für Trinkwasser und Geldbeutel

Statt erst bei gravierenden Problemen wie einer aku-
ten mikrobiellen Kontamination zu handeln, sorgt die 
zentral implementierte SAFEWATER Anlage präventiv 
für sicheres Trinkwasser, baut effektiv Biofilm ab und 
verringert dessen Neubildung. Für Ouldouz Otte der 
entscheidende Punkt für SAFEWATER. Denn sie weiß, 
der geringe Wasserdurchlauf in den Leitungen kann zu 
einer Keimbelastung des Trinkwassers führen und die 
Instrumente verstopfen. Aufgrund der kontinuierlichen 
Trinkwasserdesinfektion durch die Anlage kann die 
Praxisinhaberin beruhigt ihrem Arbeitsalltag nachgehen 

und spart zusätzlich deutlich Reparaturkosten ein. 
„Den Mehrwert sehe ich auch im Marketing und der 
Außenwirkung der Praxis. Ich nehme die Unsicher  -
heiten der Patient*innen und gerade bei uns auch die 
 der Eltern der Pa tient*innen. Die sind natürlich sehr 
sensibel, was mit ihrem Kind passiert“, berichtet Frau 
Otte. Das im Service integrierte Marketingpaket unter-
stützt die Sichtbarkeit des Extraeinsatzes für die Trink-
wasserqualität. Die Zahnarztpraxis nutzt aktiv Social 
Media und informiert die Patient*innen so über den 
 hohen Standard, um ein gutes und sicheres Gefühl zu 
vermitteln. Auch das Team ist begeistert. „Anfangs kam 
erst einmal Skepsis auf, ob die Abläufe im Alltag kom-

plizierter werden, beziehungsweise mehr Arbeit auf die 
Mitarbeiterinnen zukommt. Das Feedback ist nach einer 
Ein gewöhnungsphase aber durchgehend positiv. Durch 
SAFEWATER hat sich der Tagesablauf nicht viel geän-
dert. Im Frühdienst musste immer gespült werden, nun 
startet der Prozess lediglich an einer anderen Stelle und 
ist durchgehend dokumentiert“, erzählt die Praxisinha-
berin.
„Ich würde mich immer wieder für SAFEWATER und 
 BLUE SAFETY entscheiden. Gerade in Zeiten, in denen 
die Patient*innen sehr verunsichert sind und sich mit 
Keimen, Bakterien und Viren beschäftigen. Ich finde 
es auch sehr schön, dass es eine deutsche Firma ist. 
Made in Germany spricht für einen hohen Standard. 
Wir haben uns durch die zweigeteilte Praxis für jeweils 
eine Anlage in jedem Gebäude entschieden und es 
funktioniert bislang sehr gut“, resümiert Frau Otte.

INFORMATION ///

BLUE SAFETY GmbH
Siemensstr. 57, 48153 Münster
Tel.: 00800 88552288
beratung@bluesafety.com
www.bluesafety.com

Höchster Standard auch für Ihre Praxis

Kontinuierlich einwandfreie Trinkwasserqualität für die gesamte Praxis, 
Rundum-Betreuung inklusive Installation, Wartung, Probenahme und 
Marketingpaket – klingt gut? Dann vereinbaren Sie einen kostenfreien 
Beratungstermin mit Deutschlands Nr. 1 für dentale Wasserhygiene. 
Einfach unter Tel.: 00800 88552288, per WhatsApp +49 171 9910018
oder www.bluesafety.com/termin Kontakt aufnehmen.

Hinweis: Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets 
Etikett und Produktinformation lesen.


